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turkreis, in dem man sich befin-
det, eine Rolle. So gehören die 
Reise und die Eindrücke von exo-
tischen Ländern für die Schweizer 
Surfer dazu und spielen auch im 
Dokumentarfilm «I wanna Surf» 
eine wichtige Rolle. Im Vorder-
grund stehen aber rund 20 
Schweizer Surfer, die von ihrer 
Leidenschaft erzählen und davon, 
was es in der internationalen 
Surf-Szene bedeutet, aus der 
Schweiz zu kommen. Noch ist 
diese männerdominiert: «Ich 
muss mir als Frau meinen Platz im 
Wasser in jeder Surf Session aufs 
Neue verdienen», so Alena Ehren-
bold. Ihren Platz in der Surf-Film-
szene als Surferin und Produzen-
tin des ersten Schweizer Surf-
Films hat sie jedoch auf sicher.
Ab März 2014 in den Kinos. Filmpro-

duktion unterstützt von Edelweiss.

www.iwannasurf.ch
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«Es ist ein schwer zu beschrei-
bendes Glücksgefühl, wenn man 
eine gute Welle erwischt und 
noch dazu die Manöver auf der 
Welle gelingen», versucht Alena 
Ehrenbold ihre grösste Leiden-
schaft in Worte zu fassen. Die Lu-
zernerin gehört zu jenen Surfern, 
die das Leben im Binnenland mit 
der Passion des Wellenreitens in 
Einklang bringen. Surfen heisst 
dann fast immer auch Reisen. 
Denn das Fluss-Surfen ist doch 
nicht dasselbe wie das Surfen im 
Meer. Dort spielen noch ganz an-
dere Faktoren wie Gezeiten, Un-
tergrund, Klimazone und der Kul-
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Der erste Schweizer 
Surffilm ist im März 
2014 in den Kinos. Von 
Surfern, die den perfek-
ten Wellen nachreisen.
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Bootsfahrt zum 
Surfsspot: Besprechen 
der Surf-Session. 
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Filmemacher Timon Rupp beim filmen einer 
Szene von «I wanna Surf» (l.)
Die Bootscrew zieht den Anker hoch (r.)
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Alle Surfer und die gesamte Filmcrew, die beim 
Dreh auf den Malediven dabei waren, versam-
melt auf dem Deck des Surfbootes.
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Schweizer Surferin 
Vanja taucht unter 
einer Welle durch.
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Schweizer Surfer- 
innen: Anne, Alena, 
Rachel, Vanja (v.l.)

Berum cullore perem 
coremol uptaqui aut 
quaesciatum net pa.

Berum cullore perem 
coremol uptaqui aut 
quaesciatum net pa.

Fo
to

s:
 A

nd
y 

Fo
x


